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Intelligenz Blatt 


sf u 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


rden 


— 


Königl. Provinzial Intelligenz Gomtoir im Poſt⸗Lokal, 
5 Eingang Plautzengaſſe Niro. 385. 8 


—  —— 


noch außerdem und jederzeit angenommen, wenn jedoch die Beſtelkung nicht 


No. 134. Donnerſtag, den 11. Juni 


eablatter werden zwar 


in der 
fo kann das Ober⸗Poſt⸗Amt weder regelmäs 


tige Lieferung der gewünſchten Zeitungen und periodiſchen Blätter, noch Vonlſtaͤndig. 
keit derſelden, nach ihrer Rummern⸗ und Tagesfolge, verbürgen. e 
Ein hiebei intereffirendes micht Vabllnm wir daher auf die obige hoͤhere Be. 


ſtimmung piemit aufmerkſam gemach 
Danzig, den 1. Juni 1340 


Angekommen den 9. Juni 
Herr Kaufmann Schlömer aus 


Bönigl. Ober · poſt Amt. 


„Ange melder 


8 r e m d [2 


Juni 1840. 


Düren, Hert Doctor Schultz aus Berlin, 


— 1190, —. 


Herr Kaufmann Voigt aus Leipzig, Herr Ober Landes ⸗Gerichts⸗Referendatius 
Reyer er i Königsberg, Herr Guts beſitzer Graf j Weben von Bohlſchau 7 . im 


Bo a n nt ma ch un g⸗ 
1. Es iſt in neuerer Zeit 5 Fall vorgekommen, daß in einem Gebäude 
hierſelbſt, ka ee auten Stadttheile fteht, friſche Thierhäute zum 


Trocknen auff adurch begründete Beſchwerden herbeigeführt worden 


ſind. 


Thier äute zu f ten iſt. BET TE ee 2 or 
985 nete Polizei⸗Directorium kann die genaueſte Beachtung dieſer auf 


s tie 
Die phyſiſche ohl t. der bew ohner hinziel nder 2 ch rift ı 8 en: 
Daher vor deren Uebertretuug, bei Vermeidung einer Strafe von 5 Rthlr., für die 
erſte Contraveution und einer verdoppelten Strafe in Wiederhohl ug fällen, hierdurch 
gewarnt wird. en 8 2 
Danzig, den 29. Mai 1640. 
a Königlicher Landrath und Polizei⸗Director. 
— 5 o 


URVERTESSEMENTS. 


2, Der Polizei- Rommiſſariue Sarl Moriz Zyfdyueten zu Danzig und deſ⸗ 


ſen Braut, die berwiktwete Schmidt, Roſamunde Bertha geborne Ertel, 
haben vor Eingehung ihrer She, mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 4“ April d. J. 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes aus geſchloſſen. 
Marienwerder, den 1. Juni 1840. ie Det 8 
Rönigliches Oberlandes⸗ Gericht 
; Der Neubau eines Remiſe⸗Schoppens beim hieſigen Packhofe, ſoll im Wege 
der Submiſſion einem zuverläßigen Unternehmer Übertragen weden. De Derfalfgen 
Supmiffioner müſſen ſpäteſten? ä NE 
den 20. d. M. 12 uhr Mittags 


3. 


7 


4 


bliebenen Kind 


— 111 


eingereicht * Auf ſpäter ergehen Offerten a nicht gerückſichtigt. Ans 
ſchlag und Zeichnung können bei mir 755 Bar Vormittags kunden, gingefehen werden, 
Danzig, den 10. Juni 1640. Stein, Bau ⸗Inſpektor, 
Te Mattenbuden 289. 


— — — 


Ent b In dung. a 


4. Heute Morgen 34 auf u nge. meine liebe Frau von einem geſunden 
Mädchen glücklich entbunden. — Freunden men, theile ich dies hierdurch, 
ſtatt beſonderer Meldung ganz eigebenft 7 mit. v. Zastrow, 

Dauzig, den 10. Juni 1640. Lieutenant und Adjutant 


ö im Sten Safanterie-Regiment, 
2 Todes f 11 


5. Ganz unerwartet entriß mit der Tod am 7. d. M. meine innigſt geliebte 
Frau Erneſtine geborne Baͤffner in ihrem 27ſten Lebensjahre; als fie fo eben bei 
ihrm Eltern angelangt, dort ihrer Entbindung entgegen fah und ihre vor einigen 
eee = ee 5 met 3 nn wieder 2 befeſtigen 

hoffte. 5 ri 


a vg dem tiefſten Schmerze, ſtehe ich mit dem einzigen, mir ge« 
treuen Lebensgefährtin und widme 


entſeelten Hülle meiner 
imo See eunden de ige von dieſem für mich fo unerſetzlichen Verluſte. 
Garde, den 8. Juni 1640. . Carl Eduard Milinowski. ; 


86. Den heute früh 737 Uhr am n. Netbeuffeber erfolgten Tod unſetes geliebten 


Gatten und Vaters Anton“ Jaworski in ſeinem 40ſten Lebensjahre, zeigt theil⸗ 
nehmenden Freunden und „Bekannten, mit der Bitte um ele The (nahme ergebenſt an 
Danzig, den 10. Juni 1840. die buebleben Wittwe, 
ö e nebſt zwei unmündigen Kindern. a 
f 8 


8 Anzeigen 


7. Montag, den 15. d. M. gedenke ich meinen Conffrmanden⸗Unterticht von 


neuem zu beginnen. Prange, Diviſionsprediger. 
Danzig, den 10. Juni 1840. ee 2 


Heil. Geigaſſe 1009. iſt eine Brennmaſchine mit vergoldeten Walzen zu 
buen Daſelbſt En = 8 888 au taufen 8 geſucht. en S 10 
in Hand nd ein er Waagebalken ne aalen wird zu kau⸗ 
fen geſucht Langgaſſe No. 58. 5 J 85 5 


6 . 
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aromatisch medicinische Seifen 


irenden Herren Aerzte der hieſigen Königlichen Charité, Geheimerath v. Gräfe s 
Journal für Chirurgie ꝛc., Band 26., Pag. 514., und audere Stimmen in medi⸗ 
ziniſchen Zeitſchriften bereits anerkennend und fehlend geäußert haben, kann ich 


zum Auflegen in Form von Umſchlägen oder Pflaſtern und zu Eipreibunget ie 
wendet, wird dieſelbe bei dem Gebrauch gegen mehr ärztlich zu behandelnde Uebel 


und ähnlichen. Anſchwellungen, Froſtbeulen, bösartigen Ausſchlägen, ſchorfar⸗ 
tigem Kopfgrnd, bei der Krätze, bösartigen Flechten, Geſchwürausbildungen ec. 


ie. Haut me ß, 
ihrer f e 5 r tafche 
und kräftige Zerſtörung aller, die Poren⸗Aus dünſtung hindern den Stoffe, als durch 
mittelbare Herſtellung und Beförderung der für die Geſundheit ſo nothwendigen 
freien Circulation in den äußerſten Haargefäſſen der Körper⸗ Oberfläche, weſentlich 
bei. Kurz fie iſt eine der vorzüglichſten Toilettſeifen, die ſich bei dem Gebrauch 
in kurzer Zeit die ungetheilte Zufriedenheit der Conſumenten erwerben muß. 
Die Compott⸗Seife wird in Blechbuchſen a Stck. 15 und 774 Sgr., die 
Stück⸗Seife in blauen Paketchen a Stck. 712 Sgr. mit dem Fabrikſtempel und Ge⸗ 


Für Danzig und Umgegend habe ich Hern Ber nh ar d B raune 


in Danzig die ausſchließliche Niederlage dieſer Seifen übergeben. 

Nun die mir meiner gedruckten Adreſſe eerſehenen Plechhlüchſen⸗Compott⸗Seiſt, 
ſo wie die mit meinem Stempel verſehene Stück⸗Seife, bitte als e a 
kennen. N es L. Buddee in Berlin, 

Auf obige Annonce mich beziehend, empfehle ich jene Seifen beſtens. 

5 5 WwSBe find Biaune. 

11. Es wird eine ordentliche Frau als Mirbewohnerin geſucht kleine Mühlen⸗ 
gaſſe No. 345. wen er 
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12. Der Schmerz über den Tod unſers ritterlichen Monarchen, der ſo hoch als 


Fürſt, als Menſch und Waffengefährte uns vorleuchtete, erſtickt jeden Keim zur 
Freude in der Bruſt der Freiwiligen! Das am 13. Juni fallende Rekrutenfeſt 

wird daher aufgeſchoben, bis die tiefe Wunde des Herzens einigermaaßen verharſcht 
in wird. — b g ; 3 

> Der Compagnie⸗Staab der Danziger Freiwilligen. 

13. Einem Hohen Adel und geehrten Publikum in und um Danzig, mache ich 

hiemit die ergebene Anzeige, daß ich zum bevorſtehenden Dominik mit einem Trans⸗ 
port neuer moderner, auf's geſchmackvollſte und dauerhafteſte gearbeiteten Berliner 
Meubles aller Art, von polirendem und mahagoni Holz, dort eintreffen und ſolche 

für äußerſt billige Preife zum Verkauf ſtellen werde. 

Schriftliche Aufträge, mit welchen reſp. Herrſchaften mich noch vor meinem 
Eintreffen daſelbſt und bis zum 20. Juli noch hier zu beehren geneigt ſein ſollten, 
werde ich mit Vergnügen entgegen nehmen, und um fo billiger aus führen können, 
da ich Behufs neuer Einkäufe um jene Zeit ſelbſt nach Berlin reiſe und die bis da⸗ 
hin bei mir beſtellten Meubles von da aus auf ditectem, minder koſtſpieligem, Wege 
nach Danzig ſchaffen kann. - 1 2 ' 

Den Tag meiner Ankunft daſelbſt wird eine ſpätere Annonce genau angeben. 


Stolp, den 1. Juni 1340. J. Gottſchalk, 
. Be > SE Inhaber des erſten Berliner Meubles⸗Magazins. 
14. Die Veränderung meiner Wohnung von der Brabank nach meinem Haufe 


altſtädtſchen Graben No. 460. (das früher Fiſcherſche), beehre ich mich einem reſp. Pu⸗ 
blikum hiemit ergebenſt anzuzeigen. Ich empfehle mich mit Anfertigung aller Sorten 
Wagen⸗ und Schiffs arkeiten, Hufbeſchlag der Pferde und in dieſem Fach vorkom⸗ 
menden Fällen, und verſpreche billige und prompte Behandlung. 

N ; Der Schmiedemeiſtet J. C. Nickel. 


15. Zwei eine halbe Meile von Danzig unweit der Chauſſee, ſoll ein Mühlen⸗ 
werk nebſt den dazu gehörigen Ländereien in Erbpacht ausgethau werden. Das Müh⸗ 
lenwerk it oberſchlägtig mit 15“ Gefäll und hat einen ſolchen Waſſerbetrieb, daß ein 
Werk beſtändig zu jeder Tages⸗ und Jahres zeit ohne nachtheilige Hinderniſfe fortge⸗ 

hen kann. Dieſes Werk ft bisher als eine Papiermühle benutzt, eignet ſich aber 
ſehr wohl zum Betriebe eines Stahl⸗ und Eiſenhammers. Die Fabrilgebaude fund 

bis auf die Schleuſe in gutem Zuſtande. — Hierauf Reſlectirende belieben ſich an 
die Redaction dieſes Blattes zu wenden. — ei 


; x 
16. Die Erben des zu Neufahrwaſſer verſtotbenen Gaſt⸗Schankwirths und Bäk⸗ 
kers Ludwig Neumann erſuchen alle Diejenigen, welche eine rechtsgültige For⸗ 
derung an denſelben gehabt haben, ſich binnen 14 Tagen bei dem Schleuſen⸗Inſpec⸗ 
tor Blank in Neufahrwaſſer unter Vorzeigung der Schuld⸗Documente zu melden. 
Neufahrwaſſer, den 9. Juni 1840. 2 5 78 EN 


Blank. Broſchki. Kohlhoff. 


„ 


Graben IE 2087. 


* 


= Junge Leute, welche die Wirthſchaft nebſt Brennerei gründlich zu erlernen 


wunſchen, können zu jeder Zeit ein Unterkommen finden. Die nähern Bedingun 
ſind in der Expedition des Dampfboots zu erfahren. 5 5 8 
a arne hiedunch einen Jeden, meiner Schweſter Louiſe auf meinen Na⸗ 
men etwas zur creditiren, indem ich für dergleichen nicht aufkommen werde. 


Günthershoff bei Oliva, den 6. Juni 1840. Adolph Herter. 


ver miet hungen. 


‘40, Das Haus IR 27. in ber Langgaſſe, iſt von Michaeli ab zu verwiet en, 


die Partetre⸗Etage aber, welche zum Laden unb Handlungsgeſchaͤft gebraucht — 


geeignet in, kann nach Verabredung gleich bezogen werden. Nähere Auskunft wird 


ertheilt Hunde- und Matzkauſchengaſſen. Ecke M 322 


20. Bleeitgaſſe M 1133. eine Treppe hoch, iſt das vom Herrn Reg: 
Referend. v Schmit ſeit 2 Jahren bewohnte Logis von 2 Stuben vis a vis und 
ſonſtigen Bequemlichkeiten an einzelue Perfonen ſogleich oder vom 1. Juli d. J. zu 


beziehen. Das Nähere daſelbſt 3 Treppen hoch. 


miss.-Stiftung gehörende ſehr bequem eingerichtete Wohnungen, mit eigener Thüre, 


Küche, Keller, Boden, en u laufendem Waſſer, find zu vermiethen und 
vom 1. October ab oder au 


ſogleich zu bezieheu. Das Nähere. am recht ſtädtſchen 


Suse r x 


DER 


A ue tionen. 


„ „Auction zu Neufahrwaſſer. 
Montag, den 15. Juni 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges Ver⸗ 


langen des Schiffskapitains Herrn Heinrich Tonnen zu Neufahrwaſſer im Hauſe 
5 No 94. eee e eee Zahlung verkauft ange, ef Kauf 


Kommoden, Tiſche, Spinde, Stühle, Spiegel in mahagoni-und birkenen 


* 


Rahmen und anderes Mobiliar; 


ferner: eine große Auswahl engl. Thee⸗ und Kaffee⸗Serbicen, großen und kleinen 


Kannen, „ und Schaalen, und vieles Porzellan, Fayance und Ir⸗ 
8 denzeug mehr, = 5 
ſo wie für Damen: Tuch⸗Mäntel, Kleider von Seide, Wolle, Gingham, Stuff, Kat⸗ 
tun, Wäſche, Tiſchgedocke, und an Küchengeſchirr große und kleine eiſerne 
Grapen, Pfannen, Kaſſerollen und Töpfe von Kupfer, Meſſing und Zinn, 
und verſchiedenes Hölzerzeug. 5 


9 BER 
Fremde Gegenſtände zum — Br nicht angenommen. 


Die reſp. Käufer werden höflichſt erſucht ſich zahlreich einfinden zu wollen. 
5 ö f Fiedler, Auctionator. 
Langenmarkt No. 426. 


1 


Ae Zwei am rechtſtädtſchen Graben gelegene, zur Frantziusſchen fidei Com- 
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23. itag, den 12. Juni d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf Verfügung 
ds Scl ganb und Stadtgerichts, im Keller des Hauſes Langenmarkt W 449. 
öffentlich an den Meistbietenden verſtelgert werten 5 
1 Orhoft St Jalien, 1 dite Barſac, 1 Ohm St Emilion, 34 rothen Mus⸗ 
cat, 1 Anker Port- und 2 Anker Rothwein, 5317. und 157 Bouteillen diverſen 
Cbampagner, 110 Beuteillen monſſirenden Rhein ⸗ und M'karwein, 1 Quantitat 
Wein und Porterdruf; Weinflaſchen, 31 und 7 Porterflaſchen, 1 kupferner Waſ⸗ 
ſerkeſſel und diverſe Glaͤſer. 55 f 8 


24. Schiffd⸗ Auction. | 
Donnerſtag, den 11. Juni c., Mittags 1 Uhr wird der Unterzeichnete 

auf fteiwillges Berlangen, an der Borſe, in dſſenncher Auction an den 

Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verkaufen: 

Das Kuff⸗Schiff „Auguſte“, 52 Normal⸗Laſt groß, welches von eichen 
Holz erbaut, und mit einem neuen vollſtändigen Inventarium verſehen iſt. Das 
Schiff liegt am Königl. Seepackhofe, woſelbſt es von Kaufliebhabern in Augenſchein 
geuommen werden kann. — 

Den geſetzlichen Vorſchriften gemäß, — das Vorkauf⸗Recht der übrigen Inter⸗ 


eſſenten angehend. — kann die Erklärung über den Zuſchlag für das Meiſigebot 
erſt in 5 Tagen erfolgen. Hendewerk, 

5 Mäkler. 
25, Mittwoch den 17. Juni d. J. ſollen im Hauſe Langgarten M 56., links. 


das te ie von der Schäferei,, auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend 
n. SPAR ER — 2 5 2 ne} = „> — 5 


verkauft w . g 

5 3: füßerne Taſchenuhr, 3 Violinen, worunter eine von Steiner, 2 Bratſchen; 
1 Cello, 1 polirtes Himmelbettgeſtell, diverſe Betträhme, Bettſchirme, Lehn⸗ und 
Rohrſtühle, Kommoden, Kleiderſpinde, Tiſche, 1 Thombank mit großen Regalen, 1. 
Parthie Fenſter und Thüren, Gewichte, Eiſen, diverſe Meſſing⸗Geräthe, Brandtwein⸗ 
Faſtagen, Gläſer und Flaſchen, 1 engl. Hauslaterne und. 2 Schießgewehre. 


26 Wieſen⸗Verpachtung. | 

Von den, zum Gute Schellemühle⸗ gehörenden, Ländereien ſollen circa 120° 
Morgen culm. der beſten Wieſen, in Tafeln von 1 bis 8 Morgen, zur dies jährigen 

Vorheu⸗ und Grummet⸗Nutzung an Ort und Stelle f 

am 17. Juni d. .J., Vormittags 10 Uhr, N 
verpachtet und die: Pachtbedingungen in dem Termine ſelbſt bekannt gemacht werden 
n J. T. Engelhard, Auctionator, 
Sachen zu verkaufem in Dane, 
Mobilia oder bewegliche Sachen: ö 

As der Maßzkauet Brücke W 2775 fiehen 2 fette. Schweine zum Perkabf. 
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28. Frauengaſſe No. 817. find citca 20⁰ Stück weiße und ſchwarze feine 
Marmorflieſen und ein Kamin von Marmor zum Voetkauf Kirn 


2. Große Eatharinen- Pflaumen, gerzänsge.sn, Sa 
dellen, Oliven, Capern, alten und neuen werderſchen Käſe empfiehlt 
. 5 Andreas Schultz, Langgaſſe e 514. 
30. Diverſe ächte friſche Mineralwaſſer, als: ſchleſiſche Oberſalz, Marienba⸗ 
der Kreuz, Selters, Geilnauer, Eger, Pyrmonter, Püllnger und Saidſchützer Bit⸗ 
terbrunnen, ſind billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſ As 63. 
31. Burgſtraße N 1665. am Fiſchmarkt, beim Maler Diller, ſteht ein 
neuer Korbwagen mit einem verdeckten Stuhl, billig zu verkaufen. 
Seger 5993999999309 
9.3 Einem geehrten Publikum zeige ich hiemit ergebenſt an, daß in mei⸗ F 
wer Brauerei, außer Putziger, Braun- und Halbbier, auch noch das beliebte 9 
4 Berliner Weißbier, von vorzüglicher Güte, in beliebigen Faſtagen, 2 
fo wie Putziger, Braun: und Weißbier auch auf Flaſchen abgefüllt zu haben 
9 iſt, worauf beſonders die Herren Schänker aufmerkſam mache. : 


Den 11. Juni 1840, | E duard Mund 7 ü 


[3 Hundegaſſe No. 355. 
GPP 
33. Ausgezeichnet ſchoͤne eouleurte und weiße Kri⸗ 
ſtall⸗Glas⸗Sachen und fein decorirte Porzellan⸗Waaren, in ſchönen Vaſen, Theege⸗ 
ſchirren, einzelnen Taſſen und ſehr mannigfachen Kunſtſachen beſtehend, ſo wie ein 
ſchönes Sortiment lackirter Theebretter, Brodkörbe und Zuckerkäſtchen, Leuchter ꝛc. 
gingen mir dieſer Tage ein und empfehle ich ſolche ſo wie mein vollkommen ſortir⸗ 
tes Lager von N, Engliſchem Steingut und . zu den bil⸗ 
ligſt möglichen Preiſe n gt E. Zingler. 
34 Frauengaſſe No. 895. iſt ein birken polirtes Sophabettgeſtell billig zu ver⸗ 

kaufen. a 3 er EI 
35. Heil. Geiſtgaſſe M 985. ſind zwri alte Oefen zu verkaufen. 


3 Aechten, alten Jamaica⸗ und weißen St. Eroiv: Rum in Ge 
binden und Flaſchen empfiehlt zu moͤglichſt billigen Preifen Bernhard Braune. 
37 Guten Biſchof, die Flaſche zu 10 Sgr. und Cardinal a 12 Sgr. 
empfiehlt f 8 Bernhard Braune. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 5 


33. Das zur Johann Weſtphalſchen erbſchaftlichen a ge⸗ 
a N i b eilage. 


1 
Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt 
Pro. 134 Donnerſtag, den II. Juni 1840. 


— — 


börige im Bereiche der Warznauer Güter, Neuſtädtſchen Kreiſes, e 
Vorwerk Teichhoff, beſtehend aus 30 Morgen Acker⸗ und Saatland, 5% Morgen 
Wieſen und einer Waldfläche von 6 Morgen 34 Quadrat⸗Ruthen kulmiſch Maaß, 
abgeſchätzt auf 305 Rthlr. 4 Sgr., iſt zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt und 
zum öffentlichen Verkaufe ein Termin auf 
ö den 27. Auguſt e. u 

un herrſchaftlichen Hofe zu Todar angeſetzt. i 

Die Kaufbedingungen können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Zugleich werden die unbekannten Real⸗Prätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
Serechtſame bei Vermeidung der. Präcluſien hiemit vorgeladen. 

Neuſtadt, den 16. Mai 1340. 

Das Patrimonial⸗Gericht der Tockar⸗ und Warznauſchen Güter- 


— — 
E diet al Citation. 


39. Ueber den Nachlaß des hieſelbſt am 3. September 1337 verſtorbenen pen⸗ 
ſionirten Oberförſters Titel, welcher etwa 1150. Rthlr. beträgt, iſt der erbſchaftliche 
Liquida ons Prozeß eröffnet. Es werden daher faͤmmtliche unbekannte Gläubiger des 
p. Titel aufgefordert, an a 
dem 21. September, Vormittags 11 Uhr, £ 
hier entweder perſönlich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Juſtiz⸗ 
Commiffarius Schüder hierſelbſt vorgeſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Anſprüche 
an der Liauidations⸗Maſſe gebührend anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiſen, 
widrigen falls die Aus bleibenden aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und 
mit ihren Forderungen nur an. dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden. 
Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 
Nieſenburg, den 28. Mai 1840. 5 „ 3 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
— — 
Schiffs Ra pepe oe. 
s Den 31. Mai geſegelt. 
N J. Neetkt — en ON 
T. M. Domansti.— Memel — Ballaſt: 


— 


nd N. Wi, 


„ 


Den 1. Juni angekommen.“ . 
M. G. Claſſen — iar — London — Bollaſt. Rheederei. Sr, * 
G. Nyberg — Helene Chriſtine — Wisby — Kalk. Bench & C. 
8. W. Edwards — Ashiey — London — Ballaſf. Ordre. 


N. G. Kroppenburg — Eugen — Rewburgh — — 
J. Tbompfſon — Erescent — London — 
Ge ſeg elt. 


A. Perfil — Rouen — Getreide. 
* Wia S W. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
55 vom 5. bis inch. 8. Juni 1840, 55 
I. Aus dem Woſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 127872 Laſten Getreide über. 
haupt zu Kauf geftellt worden. Dapou 11783 Laſten unver⸗ 
kauft, und 323 Laſten geſpeichert. 


en 
Weizen. zum Ver⸗ zum 
8 brauch. Tranſit. 


4. Verkauft Laſten .. 5 0 
Gewicht, Pfd. 129—136 122 ©ı 
Preis, Nthkr. 


2 K Laſten 
II. Vom Lande: 


Thorn ſind paſſirt vom 3. bis ineluſtbe 5. Juni 1840 und nach Danzig b m: 
8 Lat 8 Scheſſel Weizen. 5 
581 Laß 24 Scheifel Roggen. 
39 Laſt 21 Scheffel Erbſen. 
62 Laſt 46 Scheffel Leinſaat. 
2 Laſt 54 Scheſſel Rips. = 
319 Rollen graue Packleinwand⸗ 4 
96 Faß Pottaſche. 
440 Stück kiehnen Rundholz. 
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